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Kreis- und Anzeige-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. | 
M 56. Danzig, den 14. Juli 1900. 


Amtlicher Theil. 
J. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


i ERAS Hanang dere i it Bezugnahme 
. Die noch rückſtändigen Ortsvorſtände fordere ich mit inan 
auf meine Meeishinkinertinnnaen vom 1. Juni er. und +, Juli er. in Nr. 46 


und 54 des Kreisblattes auf, das Erhebungsblatt für die 


D 
Ermittelung der Forſten und Holzungen und die Poſtkarte 
(Aboſchrift aus dem Erhebungsbogen über die landwirthſchaftliche Boden: 


benutzung) mir ausgefüllt binnen 48 Stunden leer 
reichen, widrigenfalls ich die angedrohte Strafe von D Mk. 
unnachſichtlich feſtſetzen werde. 


i 12. lt 1900. 
Aue 3 er a et 


2. Die Herren Amtsvorſteher erinnere ich nochmals an die Erlerigung meiner 
Kreisblattverfügung vom 11. Juni ds. Is. in 19 -A 5 van i 
betreffend die Herſtellung, das Feilhalten und den Verkauf von künſtlichen 
Nineralwä j 

; e N 12. Juli 1900. 8 D e e e e liE — 
3. Der Rechnungsführer Friedrich Konrad in Bangſchin iſt als e Gutsvorſteher 
für den Gutsbezirk Bangſchin beſtellt, von mir beſtätigt und pe paiol y en. 5 

Danzig, den 13. Juli 1900. er andrath. 
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4. Nach dem von der Königlichen Regierung hierſelbſt unterm 7. Juni er. feſtgeſetzten Ber: 

theilungsplan des Bedarfs der Ruhegehallskaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffent: 
lichen Volksſchulen des Regierungsbezirks Danzig pro 1900 ſind für die Schulen im Kreiſe 
Danziger Höhe die nachſtehend verzeichneten Beiträge zu leiſten, welche von der Königlichen 
Kreiskaſſe bei Zahlung der den Schulverbänden auf Grund des Geſetzes vom 3. März 1897 
zuſtehenden Staatsbeiträge gleich in Abzug gebracht werden. 


Geſammtſumme des nach 
Bezeichnung des Schul⸗ |S e e An Beitrag 
e ein⸗ 
verbandes bezw. Schulortes und gh ene der Lehrer und für 1. April 1900 


Zahl der an den Schulen | Lehrerinnen nach Abzug | bis Ende März] Bem kungen. 


Be . der außer Betracht zu 
deſſelben vollbeſchäftigten laſſenden 800 f für 1901 ift zu zahlen 


Laufende Nummer. 


Lehrkräfte. jede Stelle. 
Ab M 

1] 2 | 3. 4. | 5. 
ang, 800 62,40 
an ee 1200 93,60 

3] Gr Bölkau. .. 400 31,0 
AER Blk; Pe 1700 132,60 
eden E TE. 700 54,60 
ett a 600 46,80 
Deren 95 400 31,20 
raf, e E E 1400 109,20 
er T 2500 195,.— 

AC CENAN ? 1400 109,20 
ans A a s 3300 257,40 

12] GiGi ! ñ y 1200 93,60 

u letttann ? 1300 101,40 
an,. 2000 156, 

lo Oten Dooc, i 800 62,40 

MO Sutenerberge par 1300 101,40 
Hochſtriez ß; 1900 148,20 

E setat 1! 500 39.— 
Klada? ee 1500 117,— 

20 Gr. Kleſchkau, 2. 900 70,20 
Roto teme ) a E 900 19,20 
oval !, 8 900 10,20 
ag! 8 400 31,20 
angenaunßnmn 2900 226,20 
eien! 700 | 54,60 

AS ENGE | re E A 600 46,80 
bun E a io 5 1600 | 124,50 
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Geſammlſumme des nach 
Bezeichnung des Schul— § 7 des Geſetzes beitrags⸗ An Beitrag 
it 4 2 d pflichtigen Dienftein- f.. April 190 
erbandes bezw. Schulortes und] kommens der Lehrer und für 1 April 1900 
Zahl der an den Schulen [Lehrerinnen nach Abzug] bis Ende Marz Bemerkungen. 


e N der außer Betracht zu 
deſſelben vollbeſchäftigten laſſenden 800 46 für 190] ift zu zahlen 


Laufende Nummer. 


Lehrkräfte. jede Stelle. 
= M Ab 
w 1 . 
> | 3 EN. ent, 
ee, 1100 35,30 
| Meiſterswalde, 3 1500 Se 
10 a 1 E aN 800 62,40 
r 15300 1193,40 
le a a, 10200 795 60 
33 Pietzkendorf, 2. 1100 85 80 
no... „ee. 1300 335,40 
nn,, 1560 = 
oſenberg, 2. 1800 140,40 
3% Nottmannsdorf, II. 400 31,20 
e Sialan, Ias.. 600 46,80 
j r A A Br 1100 85,80 
0 Schellmühl. 1... 1100 35.80 
ld, 3 1500 ga 
12 Schönwarling, 2. 1600 124,80 
Hr Schüddelkau, . 1300 101,40 
8 eech, a 400 31,20 
coin 1.2.00. 700 54,60 
f- Ce eee 900 10,20 
„ 400 21,20 
A Gr. Trampken, 22. 1000 78,.— 
50 Kl. Trampken, 1. 1000 18, — 
E D AL nea 800 62,40 
57 Bonneberg, 22 2400 187,20 
33 Jigankenbergerfeld, 5... 4400 343.20 
een 1400 109,20 
| Summe Kreis Danziger Höhe | 92400 1207,20 
Danzig, den 10. Juli 1900 
N Re ae Fr 
TE Der Böttcher Johann Rung in Löblau iſt als Nachtwächter der Gemeinde Löblau ange⸗ 
men von mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 9. Juli 1900 
SERIE 
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II Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. e e m e e a e e 


Nachſtehend bringen wir den von dem Kreistage beſchloſſenen und von dem Herri 
Ober⸗Präſidenten genehmigten vierten Nachtrag zu dem Statut für die Sparkaſſe des Kreiſes 
Danziger Höhe mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Aenderung mit den 
1. Anuguſt 1900 in Kraft tritt und von da ab auch für alle ſeitherigen Sparkaſſen-Inter“ 
eſſenten Anwendung findet, welche nicht vorher ihre Einlagen gemäß § 28 des Statuts gekündigt 
oder zurückgezogen haben. 

Danzig, den 31. Mai 1900. 


Das Curatorium der Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe. 


Vierter Nachtrag 
zu i 
dem Statut für die Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe. 
S Die Beſtimmungen der 8s 25, 27 und 31 des Statuts werden abgeändert bezw. erganzt 
wie folgt: 
1. Dem § 25 des Statuts wird folgender neuer Abſatz hinzugefügt: 
„Sind Mündelgelder, gemäß § 1809 des Bürgerlichen Geſetzbuches mit del 
Beſtimmung angelegt, daß zur Erhebung des Geldes die Genehmigung des 
Gegenvormundes oder des Vormundſchaftsgerichts erforderlich ift, fo dürfe 
Auszahlungen ohne dieſe Genehmigung nicht erfolgen“. 
2. Der § 27 des Statuts wird in feinem Schlußſatz dahin abgeändert, daß an Stellt 
der Worte: . 
„in Verbindung mit § 20 des Ausführungsgeſetzes u. ſ. w.“ 

zu ſetzen iſt: 

„in Verbindung mit § 7 des Ausführungsgeſetzes zur Civil-Prozeßordnung M 
der Faſſung der Bekanntmachung vom 6. Oktober 1899 (Preußiſche Geſetz 
Sammlung Seite 389)“. 

3. der § 31 des Statuts wird dahin abgeändert, daß Buchſtabe a folgende 

Faſſung erhält: 

a. gegen hypothekariſche Verpfändung von ländlichen und ſtädtiſchen Grundſtücken, 
ſoweit ſolche Sicherheit bieten. Dieſe Sicherheit wird angenommen bei länd' 
lichen Grundſtücken, wenn die Hypothek innerhalb des Fünfzehnfachen, ode 
ſofern ihr kein anderes der Eintragung bedürfendes Recht im Range vorgeh 
oder gleichſteht, innerhalb des Zwanzigfachen des ſtaatlich ermittelten Grund 
ſteuerreinertrages oder innerhalb der erſten zwei Drittel des Werthes, be 
ſtädtiſchen Grundſtücken, wenn fie innerhalb des Zwölfundeinhalbfachen N 
Gebäudeſteuernutzungswerthes oder innerhalb der erſten Hälfte des Werthe 
zu ſtehen kommt. 


Beilage. 


